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Agil leben und arbeiten am Dreh- und Angelpunkt.

Bildung Risch

Liebe Schülerinnen und Schüler, geschätzte Eltern
leitung ein gemeinsames Führungsver-
ständnis erarbeitet. Dieses Führungsleitbild 
soll Ihnen als Partner unserer Schule, un-
seren Mitarbeitenden wie auch allen Füh-
rungskräften Orientierung geben und zu 
mehr Sicherheit, Zufriedenheit und Erfolg 
führen. Es konkretisiert unsere Vorstellun-
gen und dient als Messlatte für alle Füh-
rungskräfte. Unser Führungsleitbild wurde 
durch die Schulleitung entwickelt und soll 
zu Diskussion und konstruktiver Auseinan-
dersetzung anregen. Die Werte dieses 
Leitbildes sind die Grundpfeiler unserer 
Schule, die ein Klima des Vertrauens er-

Nach Monaten des Wartens und Vorberei-
tens habe ich «meine» neue Tätigkeit als 
Rektor und Leiter Bildung in Risch anfangs 
August angetreten. Vieles ist neu und an-
deres kann ich aus meinem Luzerner Er-
fahrungsrucksack übernehmen. In den 
vorbereitenden Gesprächen im Hinblick 
auf das neue Schuljahr lernte ich eine hoch-
motivierte Schulleitungscrew kennen. Das 
stärkt mein Vertrauen, dass wir die kom-
plexe Aufgabe der Führung dieser Schule 
gemeinsam packen werden. 
Auf der Suche nach der gemeinsamen 
Ausrichtung haben wir innerhalb der Schul-

und die fl ächendeckenden Blockzeiten für 
die Kindergarten- und Primarstufe einge-
führt. Neben verschiedenen schulorgani-
satorischen Projekten steht mit dem kan-
tonalen Konzept der Qualitätssicherung in 
der Volksschule ein zentrales Projekt vor 
der Realisierung. Im Weiteren gilt es das 
Projekt «Integrative Schulungsformen» für 
die Schulen Risch Rotkreuz zukunftswei-
send anzugehen.
Schule machen wir für die Kinder. Kinder 
entwickeln sich. Unsere Schule entwickelt 
sich auch, schneller als früher! Ich nehme 
hier in Risch Rotkreuz eine Herausforderung 
an, auf die ich mich freue. Ich weiss, dass 
ich unterstützt und getragen werde von 
vielen Mitarbeitenden. Zusammen haben 
wir die schöne Aufgabe, Zukunft zu ge-
stalten, Veränderungsprozesse zu initiieren, 
Menschen zu führen um eine komplexe 
Organisation weiterzuentwickeln. Ich dan-
ke allen, die uns dabei unterstützen, ver-
trauen und mit uns diesen Weg gehen 
werden.

Roman Fässler
Rektor/Leiter Bildung
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möglichen sollen.
Neben diesen Wer-
ten stehen im eben 
begonnen Schuljahr 
auch viele andere 
Projekte zur Umset-
zung, Erarbeitung 
oder Vorbereitung 
an. Namentlich wer-
den im Schuljahr 
2008/09 an unserer 
Schule die Modu-
lare Tagesschule 



Interviews mit angehenden Erstklässlern

«Ich habe überhaupt keine Angst vor der Schule!»

Ich freue mich einfach auf alles in 
der Schule. Ich kann schon lesen 
und schreiben. Deshalb werde ich 
sehr gerne Geschichten schreiben. 
Im Notfall wird mir meine grosse 
Schwester Vanessa (10) helfen. Ich 
habe überhaupt keine Angst vor 
der Schule. Sechs Kinder aus mei-
ner Kindergarten-Gruppe werden 
mit mir in die gleiche Klasse kom-
men. Das ist wunderschön!

Ilaria Dousse, 6, Rotkreuz

Ich freue mich am meisten auf den 
Spielplatz mit dem Kletterturm und 
auf die Computer im Schulzimmer. 
Und natürlich aufs Schreiben ler-
nen. Den Schulweg habe ich schon 
mehrmals abgeschritten und weiss 
darum genau, wo ich hingehen 
muss. Ich habe Angst davor, dass 
mich jemand auslachen könnte. 
Meinen Schulthek habe ich von 
meinem Grosi bereits geschenkt 
bekommen. Es ist eine schöne Fee 
darauf abgebildet; er gefällt mir 
sehr.

Loredana Sivillica, 6, Rotkreuz

Am meisten freue ich mich auf 
meine neue Lehrerin. Es nimmt 
mich wunder, ob sie lieb ist. Hof-
fentlich ist sie nie fi es zu mir. Mein 
Lieblingsfach wird das Lesen sein, 
weil ich das schon ein bisschen 
kann. Ich glaube, dass mein neun-
jähriger Bruder mir helfen wird, 
wenn ich etwas nicht kann. Den 
Schulweg kenne ich noch nicht. 
Wir werden ihn aber mit unserer 
Kindergärtnerin Frau Jurt vor den 
Sommerferien noch anschauen 
gehen.

Jennifer Stocker, 6, Rotkreuz

Tim Romer, 6, Rotkreuz

Ich freue mich auf die Schule, das ist doch klar! Dort lernt man Rechnen, Schreiben 
und Zuhören. Es ist wichtig, dass man zur Schule geht und lernt. Dort ist es ganz 
anders als im Kindergarten. Hier haben wir einen «Turni-Egge». In der Schule gibt 
es das nicht, aber ich werde ihn nicht vermissen, denn in der Schule haben wir 
richtige Turnstunden. Ich bewege mich halt gerne. Gestern durften wir unsere 
Lehrerinnen im Schulhaus 4 besuchen gehen. Ich habe einen guten Eindruck von 
der Schule. Für die Schule muss ich etwas zu essen und zu trinken und das Etui 
mitnehmen. Den Schulthek und das Etui habe ich bereits. Auf meinem neuen Thek 
sind die «Wilden Kerle». Er ist schwarz, weiss und orange. Ich kann schon meinen 
Namen schreiben und lesen.



Fortsetzung von Seite 2

Wenn ich hätte auswählen kön-
nen, wäre ich lieber noch im Kin-
dergarten geblieben, weil wir hier 
so lustige Spiele machen. Über die 
Schule weiss ich erst, dass meine 
Lehrerin Frau Stuppan heisst. Ich 
muss in die Schule gehen, damit 
ich gescheit werde und mehrere 
Sprachen lernen kann. Russisch 
muss ich nicht mehr lernen, das 
kann ich schon. Daneben lernt 
man noch Mathematik und Lesen. 
Das muss ich gar nicht mehr ler-
nen, weil ich schon lesen kann. 
Vielleicht wird es mir dann lang-
weilig, dann weiss ich nicht, was 
ich machen soll. Was ich noch nicht 
kann, ist so «kräsmeleti» Schrift 
lesen. Am meisten freue ich mich 
aufs Schreiben. Ich habe schon ein 
ganzes Freundschaftsbuch geba-
stelt und geschrieben. Dort habe 
ich alle meine Freundinnen, 
Freunde und Kollegen hineinge-
schrieben und eine Geschichte von 
ihnen gemalt. Ich habe bereits ein 
Etui und einen Schulthek. Auf bei-
den sind Orkas. Im Etui muss man 
den Stundenplan einzeichnen. Ich 
gehe ins Schulhaus 3. Wir dürfen 
einmal schnuppern gehen. Ich 
kann Frau Stuppan sagen, wie es 
ist und ob ich in diese Schule gehen 
möchte oder nicht. Mir würde es 

Emilie Hofer, 6, Rotkreuz

gar nicht gefallen, wenn mich in 
der Schule jemand schlagen wür-
de. Ich kann schon ein bisschen 
zurückschlagen oder sagen: «Hör 
auf!» Sonst macht mir die Schule 
keine Sorgen, ausser wenn jemand 
mein Pausenbrot klauen würde. 
Aber mein Papi steckt sicher ein 
paar Pausenbrote mehr ein. Ich 
glaube, dass ich in der Schule ein-
mal individuelle Förderung habe. 
Ich weiss nicht genau, was man 
dort macht. Vielleicht etwas, das 
man schlecht kann? Dann müsste 
ich dort lernen, schön zu malen. 
Das kann ich nämlich nicht. Ich 
kann nur so Gespenstergesichter 
zeichnen. Dafür kann ich gut Kar-
toffelstempel machen. 

Ich durfte schon mal in der Schule 
schnuppern gehen. Wir haben 
Hausaufgaben bekommen, aber 
sie sind freiwillig. Auf die Hausauf-
gaben freue ich mich. Wir machen 
in der Schule nicht dasselbe wie 
im Kindergarten, nämlich Lesen, 
Schreiben und Rechnen. Ich kenne 
schon ein paar Buchstaben, aber 
nicht alle. In der Schule lernt man, 
etwas aus Holz herzustellen oder 
etwas zu basteln. Darauf freue ich 
mich. Hochdeutsch muss ich nicht 
mehr lernen, das kann ich schon. 
Manchmal, wenn ich mit Nach-
barsknaben nachhause laufe, fra-
ge ich sie, was man in der Schule 
so macht. Wir haben uns gegen-
seitig Fragen über Dinosaurier ge-
stellt. Ich interessiere mich sehr für 
alles von früher: Ägypten, Dino-
saurier und so. Wegen der Schule 
mache ich mir gar keine Sorgen. 
Ich habe schon alles beisammen: 
Ein Etui und einen roten Fülli. Ich 
schreibe mit ihm und male «Mü-
sterli». Auf dem Etui ist ein Leo-
pardenfell. Der Leopard ist mein 
Lieblingstier. Manchmal habe ich 
ein bisschen Angst, wenn Knaben 
auf dem Schulhausplatz blöd tun. 
Wenn die Oberstüfl er auf dem 
Platz sind, laufe ich halt einfach 
vorbei. Meistens sind sie lieb zu 
mir.

Tim von Rotz, 6, Rotkreuz

Interviews von Patrick Iten und Markus Thalmann



Interview

Fertig Schule - und dann?
Die obligatorische Schulzeit ist zu Ende, und nun? Die grosse Freiheit? Nie mehr Druck und Stress? Ausschlafen bis zum Abwinken? 
- Aber sicher! Mindestens einmal für vier bis sechs Wochen… bis zum Arbeitsantritt in der Lehre oder der neuen Schule.
Neun lange Jahre, mehr als die Hälfte ihres Lebens, sind sie Tag für Tag zur Schule gegangen, im vertrauten Umfeld und Kollegen-
kreis. Und jetzt beginnt plötzlich ein neues Leben: Der Arbeitsweg, die Arbeitszeiten, die Mitarbeiter und Vorgesetzten und natür-
lich die Arbeit selbst - alles wechselt von einem Moment auf den andern. Ein massiver Einschnitt, auf den sich wohl die meisten 
freuen, der aber auch neue, oft unerwartete, Anforderungen stellt.

Katrin Eglin Melanie Steiner Dominik Huber

Was machst du nach 
den Sommerferien?

Ich werde ins Gymnasium 
Immensee eintreten.

Ich werde eine Lehre als 
Kaufmännische Ange-
stellte in Rotkreuz antre-
ten.

Ich beginne eine Lehre als 
Landschaftsgärtner in 
Root.

Weil ich schon früh 
wusste, dass ich weiter 
zur Schule gehen werde, 
musste ich mich nur noch 
für die Schule entschei-
den. Dabei gefi el mir Im-
mensee auf Anhieb.
 

Es gab viele Absagen. Das 
war stressig und auch 
enttäuschend. Bevor ich 
jedoch auf die Alternativ-
lösung WMS zurückgrei-
fen musste, bekam ich 
die Zusage von der AZ 
Diect AG.

Mir lief es ziemlich gut. 
Auf acht Bewerbungen 
bekam ich zwei Lehrstel-
lenangebote, von denen 
ich mir das passendere 
aussuchen konnte.

Wie ist es dir mit der 
Lehrstellensuche ge-
laufen?

Worauf freust du 
dich am meisten an 
der neuen Stelle? 
Gibt es etwas, das 
dir Sorgen macht?

Ich freue mich sehr auf 
die neue Schule und bin 
sehr gespannt auf meine 
Klasse und die neuen 
Lehrer. Jedoch mache ich 
mir ein bisschen Sorgen, 
dass ich vielleicht nicht 
die erwünschte Leistung 
bringen könnte. 

Ich freue mich auf die 
Firma und die Leute, die 
ich dort kennenlernen 
werde. Ich hoffe sehr, 
dass ich die Erwartungen 
an mich erfüllen, und die 
Lehre erfolgreich ab-
schliessen kann.

Ich freue mich auf die 
abwechslungsreiche Ar-
beit, die ich dort erledi-
gen darf.

Drei ehemalige Rot-
kreuzer Oberstüfeler 
erzählen, wie es bei 
ihnen weitergeht:

Welches sind deine 
liebsten Erinne-
rungen an die Schul-
zeit?

Ich erinnere mich sehr 
gerne an unsere beiden 
Klassenlager. 

Das Klassenlager in Ama-
roni wird mir in bester 
Erinnerung bleiben, dies 
war eine der schönsten 
Wochen meiner Schul-
zeit.

 

An die Schulreisen und 
Klassenlager, wie auch an 
die ersten Schultage nach 
den Ferien erinnere ich 
mich am liebsten.

Was wirst du am 
meisten vermissen?

Ganz klar, meine Klasse. 
Ich bin sehr traurig, dass 
wir jetzt auseinander ge-
hen und wir uns nicht 
mehr so oft sehen wer-
den.

Vermissen werde ich ei-
nige Lehrer, die ich be-
sonders mochte und zu 
denen ich sehr gerne zur 
Schule ging. Auch die 
Klasse wird mir fehlen.

 

Ich werde meine Schul-
kollegen vermissen, die 
ich in diesen Jahren ken-
nen gelernt habe.

Was würdest du 
einem Erstklässler/
einer Erstklässlerin 
in Bezug auf seine/
ihre Schulzeit mit 
auf den Weg ge-
ben?

 
Ich wünsche dir alles 
Gute in der Schule und 
auf deinem weiteren 
Weg. Geniess die obli-
gatorische Schulzeit!

Geniess die Schulzeit! 
Man lernt das Wichtigste 
für das spätere Leben. 
Doch Schule macht nur 
dann Spass, wenn man 
selber Freude und Moti-
vation in den Unterricht 
mitbringt.

Beginne früh zu lernen! 
Sonst ist es schnell einmal 
zu spät. 

Wir wünschen den Schulabgänger/-innen alles Gute für ihre Zukunft und dass ihre Hoffnungen und Wünsche in Erfüllung gehen.
Ivar Kohler



Abteilung Bildung

Meierskappelerstrasse 15a
6343 Rotkreuz
Telefon 041 790 14 20 Fax 041 790 07 41

Öffnungszeiten Schulsekretariat
Montag bis Freitag 08.00 - 12.00 und 13.30 - 17.00 Uhr
Termine beim Rektor nach Vereinbarung

Schulleitung

Rektor Fässler Roman 
 roman.faessler@risch.zg.ch
Prorektor Fuchs Michael
 michael.fuchs@schulenrisch.ch
Administration 
Leiterin Setz Karin
 karin.setz@risch.zg.ch
Sachbearbeiterin Felder Sabrina 

 sabrina.felder@risch.zg.ch

Schulhausleitungen

Team NORD
Sidler Anita 041 798 09 23
 anita.sidler@schulenrisch.ch
Team WEST
Binsack Jacqueline 041 798 09 20
 jacqueline.binsack@schulenrisch.ch
Team SUED 
Fuchs Michael 041 798 09 27
 michael.fuchs@schulenrisch.ch
TEAM OST 
Jud Nikolaus 041 798 09 22
 nikolaus.jud@schulenrisch.ch

Schulkommission

Präsident Knüsel Ruedi 041 790 25 13
Mitglieder Mönch Martin 041 790 08 63
 Müller Beatrice 041 790 64 41
 Schmid Graziella 041 790 44 58
 Stolz Corina  041 790 25 25
 Thalmann Doris 041 790 49 63
 von Rohr Alexandre 041 790 64 04
Rektor Fässler Roman
Protokoll Felder Sabrina
Vertretung der Lehrerschaft Dudle Konrad 041 855 61 48

Schulpfl ege Meierskappel Arber René  041 790 49 29

Kontakte



Schuldienste

Logopädie 041 790 45 17
Schulhaus 2/51 logopaedie@schulenrisch.ch
Psychomotorik 041 790 47 38
Schulhaus Waldegg psychomotorik@schulenrisch.ch
Ufzgi-Club 079 713 61 54 
Sidler Anita anita.sidler@schulenrisch.ch
Modulare Tagesschule 041 790 14 20
Mustone Caterina caterina.mustone@schulenrisch.ch
Chinderhuus Langmatt 041 790 19 21
Räber Theres chinderhuus.langmatt@risch.zg.ch
Werkplatz Schulhaus 1, Zimmer 7
Gesundheitsförderung  Maria Voney
 041 790 28 55
 maria.voney@schulenrisch.ch
Schulsozialarbeit Markus Kaufmann (ab 1. November 08)
 041 790 59 67
 markus.kaufmann@risch.zg.ch
Kindergartenbus 041 790 13 80
Odermatt Martha Meierskappelerstrasse 19, Rotkreuz
ELG (Eltern-Lehrer-Gruppe) 041 790 09 82
Carmen Benhauresch carmen.benhauresch@datazug.ch
Geschäftsstelle Weiterbildung 041 790 56 12
Franzini Urs weiterbildung.risch@gmx.ch

Hauswarte

Rotkreuz: Primarschule 
Wismer Josef 079 694 84 52
Hettinger Joe 076 390 48 48
Hottiger Urs 079 815 48 85
Büro Hauswarte 041 790 35 28
Rotkreuz: Oberstufe
Castelletti André 079 694 84 51
Castelletti Marco 079 537 87 11
Stadelmann Markus 079 408 21 71
Risch: Birrer Adeline 041 790 31 58
Holzhäusern: Hottiger Urs 079 815 48 85
Binzmühle: Bissig Margrit 041 790 18 25
Langmatt: Dalic Ljubica 041 790 30 67



Team OST

Schulhausleiter:  Nikolaus Jud, 041 798 09 22
Lehrpersonenzimmer: Oberstufenschulhaus, 041 790 47 32
Schulkommission:  Ruedi Knüsel, Graziella Schmid, René Arber

Annen Josef OS SH 1. Sek. b
Aschwanden Miriam OS SH OS phil. II
Auf der Maur Daniel OS SH 3. Sek. c
Barile Seewer Christina OS SH Zeichnen
Baumgartner Karin OS SH 3. Sek. b
Birrer Lukas OS SH 1. Sek. c
Blickenstorfer Karin OS SH 3. Sek. a
Bregy Martin OS SH 3. Real a
Candido Valeria OS SH OS phil. I
Dudle Konrad OS SH 2. Sek. a
Egler Roman OS SH 3. Real b
Gallati Dominic OS SH 2. Sek. b
Haas Werner OS SH 2. Real c
Hofstetter Franz OS SH 1. Real b
Huber Edith OS SH HW/TG
Huwyler Riedo Doris OS SH OS phil. I
Isler-Zurfl uh Daniela OS SH HW
Ithen Anne OS SH OS phil. I
Jud Nikolaus OS SH OS phil. II
Keusch Brigitte OS SH OS phil. I / HW
Knüsel Madlen OS SH TG / Engl PS / Tu PS
Kohler Ivar OS SH 1. Real a
Koller Alois OS SH 2. Real a
Muff Irene OS SH Sport OS
Müller Claude OS SH 1. Sek. a
Schenkel Cornelia OS SH phil. I/HW
Sidler Claudia OS SH HW
Steirer Markus OS SH Werken
Suter Antje OS SH OS phil. I
Thalmann Stephan OS SH 2. Sek. c
van Gessel Ronald OS SH Sport OS
Vonarburg Susanne OS SH HPF OS
Voney Maria OS SH OS phil. I
Walker Severin OS SH HPF OS
Widmer Matthias OS SH 2. Real b
Wyder Fredy OS SH HPF OS

Team NORD

Schulhausleiterin:  Anita Sidler, 041 798 09 23
Lehrpersonenzimmer: Schulhaus 4, Telefon 041 790 22 85, Fax 041 790 22 41
Schulkommission:  Beatrice Müller, Doris Thalmann

Arnold Heidi SH 4/78 6. Kl. D
Bieri Yvonne SH 4/72 2. Kl. A
Burkhalter Annina SH 4/77 TP 6. Kl. A 
Contratto Rico SH 4/76 5. Kl. A
Eggenberger Irene Waldegg KG Waldegg A



Frei Rita SH 4/71 TP 2. Kl. D
Gabriel Rita Waldegg TP KG Waldegg B
Gassner Tamara SH 4 /74 TP 4. Kl. D
Hegglin-Birrer Claudia SH 4/69 HW/TG  
Hegglin-Hegner Regula SH 4/73 TG
Inderbitzin Claudia Waldegg KG Waldegg B
Iseli-Lehmann Anja SH 4/76 5. Kl. A
Isenschmid Beatrice SH 4/70 1. Kl. A
Iten Patrick SH 4/74 4. Kl. D
Jans Carolyn Waldegg KG Waldegg A
Lang Franziska SH 4/70 TP 1. Kl. A
Marano Silvia SH 4/72 TP 2. Kl. A
Müller-Brunner Manuela Waldegg KG Waldegg C
Müller Rita SH 4/71 2. Kl. D
Murer Peter SH 4/77 6. Kl. A
Nell Andrea Waldegg KG Waldegg D
Niederberger Marianne SH 1/5 HPF
Pföstl Patrik SH 4/75 3. Kl. A
Pföstl Vivian SH 4/74 TP 3. Kl. A
Rösch Mengis Christina SH 4/73 TP 4. Kl. A
Schmid Karin SH 2/41 Logopädie / TP KG
Sidler Anita SH 2/44 SHL Nord / TP 5. Kl. B
Spieler Yvonne SH 4/78 TP 6. Kl. D
Stephan Yolanda SH 4 4. Kl. D
Stuppan Flurina SH 3/30 1. Kl. D
Wehrli Burch Nicole SH 2/42 Logopädie

Team SUED

Schulhausleiter:  Michael Fuchs, 041 798 09 27
Lehrpersonenzimmer:  Schulhaus 3, Telefon 041 790 16 71, Fax 041 790 18 30
 KG Binzmühle, Telefon 041 790 31 12, Fax 041 790 31 32
Schulkommission:  Corina Stolz, Alexandre von Rohr

Ambühl Hans SH 2/52 1./2. KKtsa
Brönnimann Marianne SH 2/51 DaZ und KKtsa / KKtsb
Ciotto Irène SH 3/31 TP 1. Kl. B 
Demarmels Theresa Waldegg Psychomotorik
Eglin Tobias SH 2/45 6. Kl. B
Fellmann Markus SH 2/46 5. Kl. B
Fuchs Michael Rektorat Prorektor / SHL Süd
Gügler Barbara SH 2/49 TP 3. Kl. B 
Häfl iger Magdalena SH 1/9 TP 5./6. KKbf 
Hengartner Erika SH 3/32 2. Kl. B
Holzgang Adrian SH 2/51 1./2. KKtsb / Logo 
Isenschmid Peter SH 1/10 HPF
Iten Edith diverse SH DaZ
Jurt Michèle Binzmühle KG Binzmühle B
Kempf Sibylle SH 1/9 4.-6. KKbf
Michel Claudia SH 1/2 TP DaZ/KKts 
Nager Andrea diverse SH HW/TG
Notari-Hayoz Mirjam diverse SH DaZ
Nussbaumer Rahel Binzmühle KG Binzmühle A
Stalder Jeanette SH 1/10 HPF



Staub-Johann Elisabeth SH 3/21 TG
Steffen Corina diverse SH Psychomotorik / DaZ
Thalmann Markus SH 2/49 3. Kl. B
von Rickenbach Ursula SH 3/31 1. Kl. B
Warth Raphaela SH 1/9 4.-6. KKbf
Wismer Doris SH 2/50 4. Kl. B
Wismer-Aregger Judith Binzmühle KG Binzmühle A
Wüthrich Sandra diverse SH HPF (KG)

Team WEST

Schulhausleiterin:  Jacqueline Binsack, 041 798 09 20
Lehrpersonenzimmer:  Schulhaus 5, Telefon 041 790 01 54
 Risch, 041 790 21 33; Holzhäusern, 041 790 20 01
 Langmatt A, 041 792 16 04; Langmatt B, 041 792 16 03;
 Langmatt C, 041 792 14 75
Schulkommission:  Martin Mönch

Binsack Jacqueline diverse SH SHL West / TP div. Klassen
Birrer Klaus Risch 4. Kl. Ri
Birrer Adeline Risch 4. Kl. Ri
Bleuler Franziska Holzhäus.  4.-6. Kl. HH
Borter Josiane SH 5 HPF PS
Bosshard-Nägeli Heidi Holzhäus. TG
de Silva Barbara Holzhäus. 1./2. Kl. HH
Durrer Franziska Holzhäus. TP MS II
Egloff Ida Risch HPF PS
Fässler Adi SH 5/94 4. Kl. C
Föllmi Barbara HH, RK HPF, DaZ
Gisler-Nussbaum Tatiana SH 5/81 TP 5. Kl. C
Graf Caroline Langmatt KG Langmatt B
Inäbnit-Spiekermann Andrea SH 5/92 3. Kl. C
Jans-Haag Heliodora SH 5/92 TP 3. Kl. C
Jarczyk Michèle diverse SH TP MS II
Laimbacher Priska Langmatt KG Langmatt C
Leibacher Ruth SH 5/91 TP 1. Kl. C
Oberholzer Andrea SH 5/91 1. Kl. C
Penasa Martina Risch 2./3. Kl. Ri
Renggli Isabelle SH 5/95 2. Kl. C
Ruoss-Laimbacher Karin Langmatt KG Langmatt A
Schmid Nicole Risch TG / TP PS
Schmidt Juliana SH 5/81 6. Kl. C
Schnellmann Remo SH 5/84 5. Kl. C
Schönenberger Silvia diverse KG DaZ KG
Schuler Nadine Risch 1./2. Kl. Ri
Suter Philipp Risch 5./6. Kl. Ri
Wiederkehr Annemarie Holzhäus. 1./2. Kl. HH

Legende/Abkürzungen

Binz Binzmühle
DaZ Deutsch als Zweitsprache
FL Fachlehrer/in
FR Fachraum



HH Holzhäusern
HPF Heilpädagogische Förderung
HW Hauswirtschaft
Kl. Klasse
KG Kindergarten
LM Langmatt
LZ Lehrpersonenzimmer
MS Musikschule
OS Oberstufe
PS Primarschule
Ri Risch
Ro Rotkreuz
SH Schulhaus
TG Textiles Gestalten
TP Teilpensum

Religionsunterricht

Kontaktpersonen:
Katholiken Rotkreuz Kaiser Roger 041 790 13 83
Katholiken Risch / HH Schneider Thomas 041 790 11 52
Reformierte D’Episcopo S. 041 726 47 25

Arnold Gertrud Religion katholisch
Chirilli Irene  Religion katholisch
Gloor Hanspeter  Religion katholisch
Kaiser-Messerli Roger Religion katholisch
Kuhn-Schärli Markus Religion katholisch
Messerli Kaiser Susanne Religion katholisch
Minnig Maier Eliane Religion katholisch
Schibig Ursina Religion katholisch
Schneider Thomas, Pfr. Religion katholisch
Zaugg Rita Religion katholisch
Zweck Ingrid Religion katholisch
Barilli Eva, Pfr. Religion reformiert
Friedli Regula Religion reformiert
Iseli Margrit Religion reformiert

Musikschule

Meierskappelerstrasse 9
6343 Rotkreuz
Telefon 041 790 45 16 Fax 041 790 45 31

Öffnungszeiten
Montag bis Freitag 08.30 - 12.00 Uhr 
(ausser an schulfreien Tagen)

Musikschulleiter Tim. Socha
 tim.socha@risch.zg.ch
Sekretariat Hanny Dillier
 hanny.dillier@risch.zg.ch



Informationen

Den Schülerinnen und Schülern wird der Grundkurs in der 1. Primarklasse, während des Halbklassenunterrichtes, kostenlos und 
freiwillig angeboten.

Kinder, welche den Grundkurs der Musikschule nicht besuchen wollen, sind beim Musikschulsekretariat abzumelden.

Lehrkräfte der Musikschule

Amrein Monika Klavier
Beer-Simmen Beatrice Grundkurs
Bertschinger Doris Akkordeon
Chiappori Rino Blechblasinstrumente
Eichenberger Alexander Schlagzeug
Föllmi Barbara Grundkurs, Blockfl öte, MFE
Grüniger Mario Keyboard, Klavier
Holzgang Daniel Schlagzeug
Iten Benedikt Klarinette
Küng Urban Blechblasinstrumente
Kurth Guido Gitarre
Nussbaumer Marcel Konzertxylophon
Ormanns Reinhard Saxophon, Bass
Rebmann Rosmarie Blockfl öte, Xylophon
Roché Anthony Querfl öte
Röthenmund Cornelia Violine
Schicker Thomas Klavier
Schmidiger-Pfaff Gabriela Muki Musig
Schwerzmann Lucio Gitarre
Socha Tim.  Leitung, Gesang, Gitarre
Thomann-Hegglin Corinne Akkordeon
Villiger-Ammann Tina Cello
Wagner Silvia Klavier, Orgel
Weber Barbara Violine
Wismer Markus Blechblasinstrumente
Wolf Leandra Violine
Zweifel Prisca MFE, Blockfl öte

Bibliothek

Gemeinde- und Schulbibliothek
Meierskappelerstrasse 9
6343 Rotkreuz
Telefon 041 790 47 31
biblio@schulenrisch.ch
www.rischrotkreuz.ch

Öffnungszeiten der Bibliothek
Regulär:
Mo, Mi bis Fr 08.30 - 11.00 und 14.00 - 18.00 Uhr
Di 08.30 - 11.00 und 14.00 - 20.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr



Während den Schulferien (siehe Ferienplan):
Mo, Mi bis Fr 15.30 - 18.00 Uhr
Di 15.30 - 20.00 Uhr
Sa 10.00 - 13.00 Uhr

Leiterin Lucia Widmer 
 lucia.widmer@schulenrisch.ch
Mitarbeiterinnen Uschi Kaufmann
 Claudia Burkard
 Lisbeth Gubler
 Ursi Huber

Regelmässige Veranstaltungen

Geschichten erzählen für Kinder ab 3 Jahren. Jeweils am 2. Mittwochnachmittag im Monat.

Schweizerische Erzählnacht: Dem Motto entsprechend bieten wir mit interessierten Personen ein Programm an.

Kurzfristige Projekte in Zusammenarbeit mit Schule und Gemeinde fi nden Sie im «dGmeind», auf der Homepage der Gemeinde 
unter Kultur - Bibliothek oder als Aushang in der Bibliothek.

 Ferienplan    Schulfreie Tage
 Schuljahr 2008/2009    Schuljahr 2008/2009
 Beginn  Ende
Schuljahresbeginn Mo, 18. Aug. 08   Herbstkonferenz Mi, 12. Nov. 08
Herbstferien Sa, 4. Okt. 08       So, 19. Okt. 08 Maria Empfängnis Mo, 8. Dez. 08
Weihnachtsferien Sa, 20. Dez.  08 So, 4. Jan. 09 Schulinterne Di, 20. Jan. 09
      Weiterbildung
Sportferien Sa, 31. Jan. 09 So, 15. Feb. 09 Fasnacht  Mo, 23./Di, 24. Feb. 09
Frühlingsferien Fr, 10. Apr. 09 So, 26. Apr. 09 Karfreitag Fr, 10. Apr. 09
Auffahrtsferien Do, 21. Mai 09 So, 24. Mai 09 Ostermontag Mo, 13. Apr. 09
Sommerferien Sa, 4. Jul. 09 So, 16. Aug. 09 Pfi ngstmontag Mo, 1. Jun. 09
Schulschluss Fr, 3. Jul. 2009, 11.40 Uhr  Fronleichnam Do, 11./Fr, 12. Jun. 09

 Schuljahr 2009/2010
 Beginn  Ende
Schuljahresbeginn Mo, 17. Aug. 09
Herbstferien Sa, 3. Okt. 09 So, 18. Okt. 09
Weihnachtsferien Sa, 19. Dez. 09 So, 3. Jan. 2010
Sportferien Sa, 6. Feb. 2010 So, 21. Feb. 2010
Frühlingsferien Sa, 17. Apr. 2010 So, 2. Mai 2010
Auffahrtsferien Do, 13. Mai 2010 So, 16. Mai 2010
Sommerferien Sa, 3. Jul. 2010 So, 15. Aug. 2010
Schulschluss:  Fr, 2. Jul. 2010, 11.40 Uhr

Besondere Anlässe zum Vormerken im Schuljahr 2008/2009

Elternabend 1. Oberstufe Di, 2. September 09
Elternabend 3. Klasse Rotkreuz Do, 11. September 09
Elternabend 5. Klasse Rotkreuz Di, 16. September 09
Schulbesuchstage Mo, 27. – Mi, 29. Oktober 09
Vortrag Bubenarbeit Di, 28. Oktober 09
Infoveranstaltung Kindergarten Mo, 2. März 09
Einschulungs-Elternabend Do, 5. März 09
Schulbesuchstage Do, 12. /Fr, 13. März 09
Verabschiedung 3. Oberstufe Do, 2. Juli 09


